
 

 

 
 
Presseinfo, 6. September 2025 

Start ins große Abenteuer: der Transalpine Run liefert 
bereits auf der ersten Etappe von Lech am Arlberg 
nach Bludenz ein Trailrunning-Spektakel 

Das Abenteuer Dynafit Transalpine Run powered by Garmin 2025 begann mit 
einer spektakulären Etappe: Nach kräftigem Schneefall am Vortag ging es bei 
bestem Wetter auf einer geänderten Strecke über 39 Kilometer von Lech am 
Arlberg nach Bludenz. Exakt 924 Läuferinnen und Läufer stellten sich der 
Herausforderung. Am Ende siegten größenteils die Favoriten.  

 
TAR Team: die ersten Männer und Frauen souverän 
Ein einziges TAR Team schaffte es unter 4 Stunden: das favorisierte „DYNAFIT x 
RENNSTEIGLAUFVEREIN“ (GER) mit Daniel Greiner und Johannes Gerloff. Die beiden 
erliefen sich einen komfortablen Vorsprung von rund einer halben Stunde vor Team 
PÖLLNER SPORTS TEISENDORF (GER) und dem belgischen Team VAN BALLAER. Und 
auch bei den Damen lieferten die Favoritinnen: Team NORDIC WOMEN mit Maijla 
Hakala und Elisa Sihlova aus Finnland siegten in 5:09 Stunden vor den beiden 
deutschen Teams NEXT LEVEL und BOCK auf BERG. 
Bedeutend enger geht es bei den Mixed Teams und in den Alterkategorien zu. Alle 
Ergebnisse unter https://www.transalpine-run.com/leader_ergebnisse/ 
 
SOLO: 274 Starter  - so viele wie nie zuvor 
Bendikt Nussbaum (GER) siegte souverän in 3:48 h, vor Nils Bergmann (4:09 h) und 
Christoph Stark (4:17 h). Schnellste Frau war Verena  Hohenrainer aus Österreich in 
4:09 h vor Simone Räss (CH, 4:34 h) und Tanja Plaikner aus Italien (4:35 h).  
 
RUN2: schnellste Zeit des Tages 
Großer Sport auch bei den RUN2 Wettkämpfen: das TEMPODANDEM x SALOMON mit 
Dominik Hohenleitner und Tobias Schmid liefen in 3:42 h die schnellste Zeit des 
Tages.   
Bei den Frauen gewannen Carmen Selb und Theres Reich vom Team “LECHTALER 
NATURPARKLAUF in 4:09 h, schnellstes Mixed Team in 4:31 h wurde “TREFFPUNKT 
SCHWANSEEPARKPLATZ mit Julia Güthling und David Frank.   
 
Die zweite Etappe führt morgen am 7. September über 33 Kilometer und 2.300 
Höhenmeter von Bludenz nach Brand. 
 
Alle Infos und Ergebnisse unter  https://www.transalpine-run.com 
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